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Beschlussvorlage Stadillaupheim

Finanzdezernat

Vorlage-Nr.: 2022/0195
Beratungsfolge Datum Sitzungsform |
Gemeinderat 19.12.2022 Offentlich |

Bewirtschaftungsoptimierung im Parkhaus RabenstraRe - Einflihrung einer
Mitarbeiter-Kurzzeitparkkarte

Kurzfassung:

Die CDU-Fraktion beantragte zum Haushalt 2022 die Optimierung der Bewirtschaftung des Parkhaus
Rabenstralte. Es wurden mehrere Varianten Uiberlegt und geprtift. Als erster Schritt soll den Mitarbeitern
eine Kurzzeitparkkarte angeboten werden, welche monatlich fir 20 Euro plus MwSt. erworben werden kann.

Beschlussvorschlag:

Zur Optimierung der Bewirtschaftung des Parkhaus Rabenstralte sowie zur Steigerung der
Arbeitgeberattraktivitat wird den Mitarbeiter*innen der Stadt Laupheim eine Kurzzeitparkkarte fir 20 Euro
plus MwSt. pro Monat angeboten.



Finanzielle Auswirkungen: [X Ja 0O Nein

O Einnahme/Ertrag O Auszahlung/Aufwand
XErgebnishaushalt O |[Finanzhaushalt
Betrag einmalig: 20 € zzgl. MwSt./ Monat/ Betrag einmalig:
je MA
Betrag Folgejahre: Betrag Folgejahr
IAbschreibung:

Betrag Folgejahr:
Investitions-Nr.:

Kostenstelle: Wirtschaftsplan Kostenstelle:
Stadtwerke
547050
Kostentrager: 547050000 Kostentrager
Sachkonto: 3411000 Sachkonto:
O [UberplanmaRig X|auRerplanmakig O |uberplanmaBig O [auBerplanmalig
Mittelibertragung Mittelibertragung
Budget: Budget:
O Zuschuss beantragt bei: voraussichtl. Hohe:

X Kein Zuschuss méglich

Personalmehraufwand: Zusiatzliche Personalstellen:
OWJa O Ja, Kosten jahrlich
XINein XINein
Gaste/Sachverstindige/r: O Ja

XINein
Name und Firma:
Einladung durch:

Name Datum Zustimmung| Vorgangerbeschlisse
Ingo Bergmann 05.12.2022 [Zustimmung| Datum Gremium/ Vorlage Beschluss

Mitzeichnung wird manuell von der
Geschaftsstelle Gemeinderat eingetragen.

Sachdarstellung:

Um eine héhere Auslastung des Parkhauses in der Rabenstralle zu generieren, wird den Mitarbeiter‘innen
der Stadt Laupheim eine Mitarbeiterkarte angeboten.

Um den erhaltenen Zuschuss des Parkhausbaues nicht zu gefahrden, darf es sich um keinen fest
zugewiesenen Parkplatz fir den einzelnen Mitarbeiter sowie keine Dauerstellplatzkarte handeln. D.h. ein
Mitarbeiter kann generell alle Kurzzeitparkplatze anfahren. Falls das Parkhaus einmal komplett voll sein
sollte, hat der Mitarbeiter auch keinen Anspruch auf einen freien Parkplatz. Somit wird der Offentlichkeit kein
Parkraum entzogen. Krankheitstage oder home-office-Tage wirden sich nicht negativ auswirken.

Eine Vorab-Besprechung/-Prifung mit der Gemeindeprifungsanstalt, dem Steuerberater, dem
Rechnungsprifungsamt sowie dem Personalrat hat stattgefunden. Es bestehen keine Bedenken. Vielmehr
ist es ein attraktives Angebot fir die Mitarbeiterinnen in der Nahe zum Arbeitsplatz einen Parkplatz
angeboten zu bekommen. Dies soll ein Baustein der Steigerung der Arbeitgeberattraktivitat sein.

Die Vermarktung und Aushandigung der Parkkarte erfolgen durch die Stadtwerke Laupheim. Es kommt zu

einem Geschéaftsverhaltnis mit Vertrag zwischen Mitarbeiter*in der Stadt Laupheim und den Stadtwerken,
welcher zu den bereits gltigen Konditionen (3-Monate Kindigungsfrist, etc.) erfolgt. Die Parkkarte kann
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auch fur einen definierten Zeitraum (Mindestvertragslaufzeit drei Monate) gekauft werden, wodurch eine
separate Kiindigung entfallt. Die Karte gilt fir die Werktage Montag bis Samstag von 8 bis 20 Uhr.

Je nach Annahme wird mit Ertragen in Hoéhe von ca. 1.200 bis 4.350 Euro netto p. a. bei den Stadtwerken
gerechnet.

Nach einem Jahr soll das Angebot evaluiert und dem Gemeinderat berichtet werden.

Beschlussvorschlag:

Zur Optimierung der Bewirtschaftung des Parkhaus Rabenstralle sowie Steigerung der
Arbeitgeberattraktivitdt wird den Mitarbeiter*innen der Stadt Laupheim eine Kurzzeitparkkarte fir 20 Euro
plus MwSt. pro Monat angeboten.

Anlagen:
-keine-



	Gremium
	Datum
	Ostatus
	Beratungsfolge
	Anlage
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Kontrollkästchen5
	SMC_BM_KW
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Sachverhalt

